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Vorwort02

Liebe Mitglieder,
liebe Leser, liebe Interessierte,

die derzeit herrschenden schwierigen Zeiten der Coro-
na-Pandemie führen zu einer starken Prüfung unseres 
Zusammenhaltes, unserer Kraft, unserer Solidarität und 
unserer Stärke. Zum Schutz aller unserer vor allem auch äl-
teren Mitglieder, unserer Kinder und unserer gesundheits- 
risikobehafteten Mitmenschen haben wir uns entschlos-
sen, die Mitgliederwahlversammlungen und die Delegier-
tenwahlversammlung 2020 zu verschieben. Wir gehen 
davon aus, dass wir diese in diesem Jahr satzungsgemäß 
noch durchführen werden. Ein genaues Datum kann zum 
jetzigen Zeitpunkt, aus verständlichen Gründen, noch 
nicht benannt werden.

Wir möchten Sie aus diesem Anlass und in Anbetracht der 
Situation auf diesem Wege über wichtige Themen, die 
unser Vereinsleben betreffen, heute informieren. Sollte 
es die aktuelle Lage erforderlich machen und um Sie auf 
dem Laufenden zu halten, werden wir Ihnen auch im Ver-
laufe des Jahres weitere Informationen zukommen lassen. 
Wir bitten Sie aber auch, von unserem Internetangebot 
Gebrauch zu machen, wir werden neue Informationen 
schnellstmöglich dort sowie auch in unseren Schaukästen 
publizieren. Bitte nutzen Sie auch die Informationsange-
bote unserer Abteilungen und die Möglichkeit von Nach-
fragen per E-Mail (info@anlage-blankenburg.de) oder Te-
lefon 0171 646 92 37.

Der Vorstand

Die Verkehrsuntersuchungen und -lösungen vor städte-
baulicher Wohnungsweiterplanung lassen immer noch 
auf sich warten! Das ganze Jahr 2019 – blieb uns die Se-
natsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 
(SenUVK) eine Präsentationsveranstaltung zu den ver-
kehrlichen Untersuchungen und Lösungsvorschlägen 
schuldig.

Erst hieß es: Ostern kommt der Termin
Später: Aber vor den Sommerferien bestimmt ...

Zu guter Letzt: Im Herbst aber!!!  NICHTS PASSIERTE!

Seit 7.11. 2019 läuft – trotz eindringlicher Ermahnung der 
örtlichen Akteure (das sind wir Menschen in der Erho-
lungsanlage, die Menschen in und um Blankenburg und 
darüber hinaus) – das geplante Werkstattverfahren zur 
Variante D auf vollen Touren! Unsere Forderung, erst dann 
zu starten, wenn die Verkehrsuntersuchungen bzw. Ver-
kehrsplanungen der SenUVK* auf dem Tisch liegen, blie-
ben zunächst ungehört.
In insgesamt 4 Akteursrunden bei der SenUVK* (im Zeit-
raum von Juni 2019 bis Januar 2020) haben wir als Vor-
stand regelmäßig unsere dringenden und berechtigten 
Bedenken zum „BAUEN AUF DEM FELD – OHNE VORHERI-
GE VERKEHRSLÖSUNG“ laut zum Ausdruck gebracht.

Die Zeitschiene im Werkstattverfahren gibt eine Termin-
kette her:

7./8.11.2019 – Start – interne Vorstellung der 4 Projektva-
rianten incl. Vorortbesichtigung 
 
18.12.2019 – interne Sichtung der Varianten und Nach-
steuerung etc. 
 
13. 1. 2020 – 7. Reguläre Sitzung des Projektbeirates Blan-
kenburger Süden

Hier wurde von den Mitgliedern des Projektbeirates (be-
sonders aus den Reihen der betroffenen Menschen vor 
Ort, also auch unserem Vorstand) gefordert, dass es eine 
extra Veranstaltung geben muss, wo verkehrliche Vorstel-
lungen der SenUVK* – den Alternativen, Hinweisen und 
Vorschlägen der örtlichen Akteure gegenübergestellt 
werden, um diese ansatzweise vergleichen zu können 
bzw. um Input für bessere bisher noch nicht mitgedachte 
Lösungen zu erhalten.
Maßgeblich hat dies die Frau Prof. Daniela Brahm von 
der Kunsthochschule Weißensee eingefordert und dem 
wurde mit dem Sondertermin 9. 3. 2020 entsprochen.

NEUES zum Blankenburger Süden
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14. Feburar 2020 
Vorstellung der 4 Varianten des Werkstattverfahrens dem 
Projektbeirat Blankenburger  Süden PB) - mit vagen ver-
kehrlichen Rahmenbedingungen, welche u. a. das Gerüst 
für die 4 Planungsbüros darstellten (Veranstaltungsort: 
„Von Greifswald“, Lilli-Henoch-Str. 10, 10405 Berlin – es wa-
ren hunderte interessierter Bürger aus Berlin Blankenburg 
und Umgebung vor Ort und begutachtete die 4 Varianten)

15. Feburar 2020 
8. Reguläre Sitzung des Projektbeirates Blankenburger Sü-
den. Im Rahmen dieser Sitzung informierte der Vorstand, 
vertreten durch Frau Landgraf; dass wir einen Alternativ-
vorschlag zu den Verkehrsuntersuchungen für den Nord-
ost-Raum Berlins zur Sondersitzung mitbringen werden. 
Dies wurde auch mit Herrn Höferl von der Bürgerinitiative 
WIR SIND besprochen.

9.März 2020
9. Sitzung – Sondersitzung des Projektbeirates (18.30 – 
22.20 Uhr)
Es war eine gute und konstruktive Veranstaltung! 
Nachdem die Alternativvorschläge von folgenden 4 loka-
len Akteuren, die mit ihren Alternativen bzw. wichtigen zu 
beachtenden Hinweisen rechtzeitig angemeldet waren, 
präsentiert wurden, fanden im weiteren Verlaufe des Ver-
anstaltungsabends konstruktive kontroverse und inhalts-
reiche Gespräch statt im gemeinsamen Austausch zu un-
seren eingebrachten Alternativvarianten/Hinweisen und 
zu den Ansätzen bzw. Machbarkeitsstudien zu verkehrli-
chen Lösungsvarianten im Nordostraum Berlins.

1.	 Garten- und Siedlerfreunde Anlage Blankenburg e.V. 
(unsere Präsentation können Sie auf unserer Home-
page nachlesen bzw. im Schaukasten des Vorstandes 
am Vereinshaus in Augenschein nehmen bzw. Seite 8)

2.	 Pro Malchower Luch e.V.
3.	 Zukunftswerkstatt Heinersdorf und
4.	 Bürgerverein Stadtentwicklung Blankenburg e.V.

Zwischenzeitlich haben sich durch die Corona-Pandemie 
der Zeitplan bzw. jegliche weitere Planungen der Senats-
verwaltung UVK* und deren zu planende Aktivitäten wie-
derum nach hinten verschoben.

Ursprünglich sollten am 1.4.2020 – und es wurde ver-
sprochen, dass es sich hier nicht um einen Aprilscherz 
handelt – in den Veranstaltungsräumen „Von Greifswald“ 
die vorliegenden Verkehrsuntersuchungen im Nordosten 
Berlins vorgestellt werden. Dies ist aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation nun zunächst auf unbestimmte Zeit ver-
schoben worden!
Das ist der derzeitige Stand der Dinge zum Blankenburger 

Süden.

Anderslautende Darstellungen zu den eingereichten Ver-
kehrsalternativen der örtlichen Akteure und angebliche 
unabgestimmte Vorgehensweisen dazu (in verschiede-
nen sozialen Medien) entsprechen nicht der Wahrheit. 
Die vom Vorstand vorgestellte Verkehrsalternative wurde 
in enger Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Fachwis-
sen erarbeitet. Weitere als die 4 vorgenannten Alternativ-
vorschläge waren zu Präsentationen weder angemeldet 
noch präsent. Nähere Informationen hierzu können Sie 
bei Interesse in den Sprechstunden des Vorstandes oder 
im Rahmen später stattfindender Informationsveranstal-
tungen des Vorstandes erfahren.

* SenUVK = Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und 
Klimatechnik 
 
** PB = Projektbeirat – ist beratendes Gremium im Rah-
men der Voruntersuchungen zum 
  Städtebauprojekt Blankenburger Süden

Dem Vorstand ist im Rahmen der Unterstützung durch 
unsere Arbeitsgruppe Fachwissen die „Verkehrliche Un-
tersuchung zum Straßennetz im Nord-Ost-Raum (NOR) 
– Schwerpunkt Straßenanbindungen“ eine Dokumen-
tation der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz Berlin, Abt. IV, zur Koalitionsrunde am 28. 
3. 2019 bekannt geworden, aus welcher ernstzunehmen-
de Vorstellungen zur Errichtung eines Straßenbahnhofes 
auf dem Territorium unserer Abteilungen 1 und 2 hervor-
geht. Es wären hier 275 Grundstücke und Parzellen be-
troffen bzw. „wegzuradieren“.  Diesen Umstand nahmen 
wir zum Anlass, um genau hier unsere aktuelle Alterna-
tivvariante zum neuen Standort des Betriebsbahnhofes 
„ins Feld zu führen“ und hier die entsprechend zuständi-
gen Senatshäuser samt BVG neu überprüfen zu lassen. 

(Auszug aus der Verkehrlichen Untersuchung – siehe ab 
S. 4 - 7)
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Kernaussage unserer Alternativlösung für den Standort 
eines Tram-Betriebshofes und den Verlauf der geplanten 
TRAM M2 aus Heinersdorf kommend, durch den Blanken-
burger Süden führend weiter zur Sellheimbrücke nach Ka-
row und Buch verlaufend sehen Sie hier:
 (Stand 9. 3. 2020)

 

Auch die Parallelwegbrücke Rostsperling-/Ecke Goldzeisig-
weg ist vom Vorstand „nicht vergessen worden“, ist jedoch 
in der Priorität gegen einen drohenden Betriebsbahnhof 
mit einem 650 m langen Bremsprüfgleis in unserer Erho-
lungsanlage anders bewertet worden und wird im Rah-
men der Weiterentwicklung der Erholungsanlage (siehe 
Seite 11) gemeinsam mit dem Bezirksamt Pankow erneut 
thematisiert.

Durchfahrverkehre in unserer Anlage
Sie alle wissen seit geraumer Zeit, dass in unserem Umfeld 
schlecht abgestimmte Baustellen im öffentlichen Straßen-
land zu sehr stark zunehmenden Durchfahrverkehren in 
unserer Erholungsanlage führen. Wir können kaum unsere 
Kinder und Enkelkinder frei mit dem Fahrrad durch unse-
re Anlage fahren lassen, besonders gefährdet sind auch 
unsere älteren Menschen, die nicht mehr so gut zu Fuß 
unterwegs sind. Rücksichtsloses Rasen mit überhöhter Ge-
schwindigkeit und ungehörige bzw. freche Antworten auf 
den Hinweis zur zulässigen Geschwindigkeit in unseren 
Wegen sind an der Tagesordnung.

Der Vorstand führt diesbezüglich bereits seit längerem 
Gespräche mit dem Bodenverwalter, der Service Einheit 
Facility Management beim Bezirksamt Pankow von Berlin, 
das jüngste fand am 21.2.2020 statt, wo wir vereinbarten, 
nach Einreichung eines Konzeptes noch in diesem Jahr ge-
meinsam entsprechende Maßnahmen zu besprechen, zu 
beschließen und umzusetzen.
Nachfolgende Vorschläge zur Verringerung bzw. Ver-
meidung von Durchfahrverkehren durch unsere Anlage 
möchten wir zur Diskussion stellen. Wir wollen an 6 Stel-
len in der Anlage umklappbare Poller anbringen, um den 
fremden Durchfahrverkehr einzubremsen.



Vattenfall – Stand der Arbeiten zur neuen 
Wegebeleuchtung in unserer Erholungsanlage 
Sie alle wissen: „Es jedem recht zu machen, ist eine Kunst, 
die niemand kann.“.

So auch hier, beim durch den Bezirk Pankow geplanten, 
beauftragten und umgesetzten Wegebeleuchtungspro-
jekt in unserer Erholungsanlage. Seit 2016 begleitet der 
Vorstand dieses.

Nach 5-jähriger Bauzeit enden in wenigen Wochen die 
Maßnahmen der zwei Phasen (Nutzerversorgung und 
Erneuerung der Wegebeleuchtung) zur Freileitungsablö-
sung in unserer Erholungsanlage. 

In der ersten Phase haben verschiedene Firmen im Auf-
trag der Fa. Vattenfall diese Arbeiten realisiert. 
Leider haben es ca. 100 Nutzer in dieser Zeit nicht ge-
schafft, die Bereitschaft zum Abbau ihrer Holzmasten bei 
den Firmen bzw. bei der Fa. Vattenfall zu melden. Fa. Vat-
tenfall hat jetzt alle betroffenen Nutzer davon in Kenntnis 
gesetzt, dass der Abbau in den Abteilungen 4 bis 7 nur 
noch über Fa. Vattenfall erfolgen wird. Gleichzeitig wurde 
in einem Schreiben darauf verwiesen, dass bei nun durch 
den Holzmast entstehende Schäden der entsprechende 
Nutzer dafür selbst haftet. Die Nutzer in den Abteilungen 
1 und 2 können diese Arbeiten noch durch die Firma Pro-
kom ausführen lassen.

Die zweite Phase zur Erneuerung der Wegebeleuchtung 
steht in Verantwortung des Bezirksamtes Berlin Pankow. 
Die Arbeiten erfolgen auf der Grundlage eines vorhan-
denen Planes der Fa. Vattenfall, Einarbeitungen durch 
das BA Pankow (Abt. Hochbau und Serviceeinheit Facility 
Management), den Zuarbeiten aus den Abteilungen und 
einer Machbarkeitsprüfung von einem durch das Bezirk-
samt beauftragten Planungsbüro. Auf dieser Grundlage 
erfolgten Ausschreibungsformalitäten sowie die Bereit-
stellung der Finanzen. Im September 2019 begannen die 
Arbeiten durch die Elektrofirma Kohl im Zusammenarbeit 
mit einer Erdbaufirma.

Der Vorstand nahm an den wöchentlichen Baubespre-
chungen teil. Im Verlaufe der Arbeiten ging eine Reihe 
von Hinweisen/Kritiken durch unsere Nutzer ein, die dort 
angesprochen wurden. Der eine oder andere Hinweis 
wurde unmittelbar vor Ort beurteilt und auch gleich 
eine Änderung veranlasst. Alle Hinweise/Kritiken (Mast-
abstände, zu geringe Ausleuchtung, Wegezustand nach 
den Tiefbauarbeiten und witterungsbedingten Nichtein-
satzes von Bodenverfestigungstechnik) sind beim Vor-
stand erfasst und werden nach Beendigung der Arbeiten 
im Rahmen einer Zusammenkunft zwischen dem Bezirk-

samt und dem Vorstand nochmals angesprochen und auf 
den Prüfstand gestellt.

Wir als Vorstand sprechen die Probleme an. Entschei-
dungen zu Korrekturen bzw. Änderungen kann nur der 
Auftraggeber – das Bezirksamt – nach Prüfung und Nach-
besserung des Finanzrahmens treffen. Das ursprünglich 
geplante Budget ist aber schon längst deutlich über-
schritten, sodass die Erfüllung aller Einzelwünsche nicht 
erwartet werden kann.

Zur momentan noch „doppelten“ Wegebeleuchtung 
kann mitgeteilt werden, dass dies mit den Einspeisungs-
punkten/Stromkästen – in einigen Fällen abteilungsüber-
greifend mit der Stromversorgung zusammenhängt. Hier 
wurde zwischen dem BA Pankow und Stromnetz Berlin 
eine Pauschale bis Ende Mai 2020 vereinbart, sodass der 
Verbrauch geschätzt und gegenüber dem Bezirk abge-
rechnet wird.

Ab 1.6.2020 wird dann der exakte Energieverbrauch der 
Wegebeleuchtung über die Stromzähler in den Versor-
gungskästen erfasst und abgerechnet. Dies bildet dann 
die Weiterberechnungsgrundlage des Bezirksamtes Pan-
kow zur Abrechnung mit unseren Nutzern.

Nach Beendigung der Arbeiten zirka Ende April 2020 und 
erfolgter Zusammenkunft zwischen dem Bezirksamt und 
dem Vorstand (hier werden Ergänzungen zum Grundplan 
besprochen) erfolgt die Nummerierung der Maste und 
die Erstellung eines Versorgungsplanes.

Helfen Sie mit, dass die Freileitungsablösung insgesamt 
erfolgreich abgeschlossen wird.

09



10 Konzeptentwurf zur Verringerung 
bzw. Vermeidung von Durchfahr- und 

Schleichverkehren fremder Verkehrsteilnehmer 
durch die Erholungsanlage Blankenburg

Aufgrund der starken Frequentierung der Heinersdor-
fer Str./Bahnhofstr., sowie der zusätzlichen Einengungen 
durch Baustellen (Fahrbahnreparatur Heinersdorfer Str./
Instandhaltungsarbeiten durch Berliner Wasserbetriebe - 
Bahnhofstr. etc.) nimmt der Umfahrungsverkehr durch die 
Erholungsanlage in unerträglichem Maße zu. Diese Situati-
on wird sich in den nächsten Jahren auch nicht verbessern, 
sondern vermutlich noch dramatisch verschlechtern.

Unsere überwiegend unbefestigten Wege sind trotz inten-
siver Instandhaltungsmaßnahmen durch die Mitglieder 
der Garten- und Siedlerfreunde, Anlage Blankenburg e.V. 
nicht für diese Verkehrsintensität geeignet bzw. ausge-
legt. Dies ist auch daran zu erkennen, dass der diesjährige 
„Nachwinterzustand“ unserer Wege noch nie so schlecht 
war.
Unsere interne Untersuchung ergab eine intensive Durch-
querung der Anlage auf hauptsächlich 4 Achsen:

Stadtbüro:
Rohrammerweg 38
13129 Berlin
Internet: http://lehmann-crew.de
E-Mail: info@lehmann-crew.de



11

Städtebauliche Untersuchungen haben erge-
ben, dass Durchquerungsverkehre vermieden 
werden, wenn die Wegführungen nicht gerad-
linig verlaufen (Präsentation BVV-Pankow AS 
VÖO am 23.01.2020). Dazu ist es uns jedoch 
wichtig, die übermäßige Einschränkung unse-
rer Mitglieder zu vermeiden und eine Nutzung 
durch Rettungs- und Versorgungsfahr-zeuge, 
sowie Kraft- und Fahrräder zu gewährleisten.

Auf dieser Grundlage haben wir vor, den di-
rekten Wegeverlauf für PKW´s oder größer, an 
lediglich 6 Standorten, mittels Absperrpollern, 
zu unterbinden, wobei die/der mittlere Poller 
mittels drei-/vierkant-Schloss umklappbar sein 
sollte.

Die Wegbreiten der vorgeschlagenen Standorte belaufen 
sich auf 2,80 m bis 6,50 m, sodass bei einem Pollerabstand 
von 1,4m +/- 20cm an 3 Standorten 3 Poller (mittlerer be-
weglich) und an 3 Standorten 4 Poller (2 mittlere beweg-

lich), sowie an der letztmöglichen Abbiegung je ein Ver-
kehrs-schild ´Zeichen357´ (Sackgasse) mit Zusatzzeichen 
´keine Wendemöglichkeit´ vorzusehen ist.

Ergebnis: Die oben aufgeführten Um-/ Durchfahrten sind nicht mehr möglich, oder zumindest erschwert. Der zeitwerte 
Vorteil geht verloren und die Nutzung bringt nicht den gewünschten Effekt.

Position der Poller-Anlagen zur Unterbrechung der geradlinigen Wegführung



12 Informationstätigkeit 
des Vorstandes

Zum besseren Informationsfluss an unsere Mitglieder 
möchten wir Sie bitten, die sich noch nicht in unsere Lis-
ten eingetragen haben, um per eMail unsere regelmäßi-
gen Newsletter zu erhalten, uns mitzuteilen, über welche 
eMail-Adresse Sie zukünftige Informationen erhalten 
möchten. Gern können Sie uns diese per Mail (info@ 
anlage-blankenburg.de) oder auch über den Vorstands-

briefkasten am Vereinshaus zukommen lassen. Sie erhalten 
dann zukünftig wichtige wissenswerte Informationen des 
Vereins auf diesem Wege. Die bereits gängigen Informa-
tionsmöglichkeiten in unserem Klatschmohn (im Herbst 
2020) und in unseren Schaukästen in den Abteilungen und 
des Vorstandes bleiben natürlich auch weiterhin bestehen.

Im November 2015 eröffnete der Apotheker Rolf Len-
hart-Buscham die Löwenburg-Apotheke in Berlin-Blan-
kenburg. Seitdem stehen er und sein Team Ihnen mit 
Kompetenz und fachlichen Sachverstand in allen Ge-
sundheitsfragen zur Verfügung.
Besonderen Wert legen sie dabei auf eine individuelle und 
umfassende Beratung, die Ihnen einen sicheren Umgang 
mit Medikamenten ermöglicht, auf Ihre persönlichen 
Bedürfnisse eingeht und mögliche Wechselwirkungen 
ausschließen soll. Benötigen Sie dringend ein Medika-
ment, dann kommen Sie gerne vorbei oder rufen uns an, 
denn dank der umfangreichen Vorratshaltung wird Ihnen 
schnell geholfen werden. Und sollte eine Arznei einmal 
nicht verbfügbar sein, kann sie innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden. Darüber hinaus werden Sie hier mit 
Produkten aus dem Hilfsmittelbereich, wie z. B. Banda-
gen, Kompressionsstrümpfen, Inhalatoren u. a. versorgt.
Bei Bedarf werden Arzneimittel und apothekenpflichti-
ge Waren auch ausgeliefert. Parkplätze stehen hinter der 
Apotheke zur Verfügung. 

Alt-Blankenburg 67 A, 13129 Berlin
Tel. 030 - 94516340
info@loewenburgapotheke.de
www.loewenburg-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 8.00 – 19.30 Uhr 
Samstag: 8.30 – 14.00 Uhr.	



Bitte in den Vorstandsbriefkasten einwerfen!

132020 – Wahljahr in unserem Verein – 
Vorschlag des Vorstandes

Dieses Jahr ist ein Wahljahr bei uns im Vereinsleben und 
wir - der Vorstand - möchten Sie darüber informieren, dass 
wir folgende Kandidaten für 2 Vorstandspositionen (zwei 
Stellvertreter) vorschlagen. Sabine Zimmermann (Abt. 6), 
Rene Dörschel (Abt. 1) und Gerd Mallschützke (Abt. 6), 
Rene Rother (Abt. 5). Alle Genannten sind seit vielen Jah-
ren ehrenamtlich sehr engagiert und mit Herzblut dabei.
Herr Gerd Thießen, unser langjähriger äußerst aktiver Mit-
streiter, vormals Abteilungsleiter in der Abteilung 5 und 
dann stellv. Vorsitzender, verlässt den Vorstand aus ge-
sundheitsbedingten Gründen. Frau Birgit Lehmann, eben-
falls langjähriges sehr engagiertes Mitglied in der Abtei-
lung 6, später als Vorstandsmitglied, hat ihre Funktion im 
August 2019 aus persönlichen Gründen niedergelegt. 

Unsere 111-Jahr-Feier  muss aufgrund der Corona-Prob-
lematik leider verschoben werden. Sie wird in diesem Jahr 
nicht stattfinden können. Wir werden Sie rechtzeitig über 
den neuen Termin informieren und um Ihre zahlreiche Hilfe 
und Unterstützung diesbezüglich bitten.

Wir stehen alle vor einer noch nie dagewesenen Situation 
in Berlin, in Deutschland – in der ganzen Welt. Lassen Sie 
uns gemeinsam diese schwere Zeit durchstehen, um an-
schließend zünftig unser 111+1-Jubiläum bei bester Ge-
sundheit feiern zu können.

Der Vorstand					   
April 2020

Umfrage/Meinungsbild

Name					     Straße					     PLZ/ Ort

Parzellen-Nr.				    E-Mail 					     Tel.-Nr.
		  			   (ausschließlich für Newsletter der Garten- und Siedlerfreunde)

Zum Artikel „Durchfahrtsverkehre mittels Wegpollern verhindern“ 
von Seite 10 dieser Klatschmohn-Ausgabe habe ich folgende Meinung:

         finde ich gut		  finde ich nicht gut		  ist mir egal

Bemerkungen / Begründung:

Garten- und Siedlerfreunde Anlage Blankenburg e. V., c/o Ines Landgraf, Heinersdorfer Str.61, 13129 Berlin



14 Rezepte

Grießbrei-Joghurt-
Kuchen
Zutaten:
1 Tasse Zucker
200 gr. Weichweizengrieß
1 Liter Kokosmilch
4 Eier
600 gr. griechischer Joghurt
200 gr. Puderzucker
2 Pck. Vanillezucker

Zubereitung:
1.	 Ofen auf 160 °C Umluft vorheizen.
2.	 Kokosmilch in einem Topf zum Kochen bringen, Hit-

ze reduzieren und unter ständigem Rühren den Gries 
einrieseln lassen bis ein Brei entsteht. Etwas ausküh-
len lassen.

3.	 Eiweiß steif schlagen und nach und nach den Puder-
zucker hinzugeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.	 in einer weiteren Schüssel Eigelb, Joghurt und Va-
nillezucker vermischen und vorsichtig unter den Ei-
schnee heben.

5.	 Kokosgrießbrei ebenfalls unter die Masse heben und 
alles in eine gefettete Kuchenform geben.

6.	 In den Backofen geben und eine Stunde backen. 
Stäbchentest machen und gegebenenfalls noch et-
was weiter backen.

7.	 Auskühlen lassen, mit etwas Puderzucker bestreuen 
und lauwarm genießen.

Fluffiger  

Buttermilchkuchen
Zutaten:
200 g Butter
180 g Zucker
6 Eier
200 g Buttermilch
350 g Mehl
1x Vanillezucker
1x Backpulver
1 Zitrone
2 Dosen Mandarinen
Etwas Puderzucker zum Bestäuben 

Zubereitung:
Butter Zucker und Vanillezucker zu einer weißen Creme 
schaumig schlagen. Nach und nach die Eier und den Saft 
der Zitrone  zugeben und schaumig schlagen.

Mehl und Backpulver gesiebt untermengen, dann die 
Buttermilch dazugeben und alles  zu einem cremigen, 
dickflüssigen Teig verrühren.
Auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech oder in 
eine Auflaufform, die Masse vorsichtig gießen.
Zuletzt die Mandarinen auf den Teig geben und auf der 
mittleren Schiene 20-25 Minuten goldgelb backen bei 
circa 170° Umluft.
Wenn der Kuchen schön goldgelb ist herausnehmen, 
auf keinen Fall zu lange im Ofen lassen damit der schön 
fluffig wird
Zuletzt mit etwas Puderzucker bestäuben
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Rhabarber pflanzen, pflegen und ernten

Rhabarber wird in der Küche überwiegend wie Obst ver-
wendet und ist beliebt als Kompott oder Kuchen. Dabei 
zählt Rhabarber zum Stangengemüse. Als Nutzpflanze im 
Garten ist Rhabarber sehr beliebt - auch, weil der Anbau 
unkompliziert und die Pflanze pflegeleicht ist.

Rhabarber in Frühjahr oder Herbst pflanzen

Ein guter Zeitpunkt zum Pflanzen von Rhabarber ist das 
zeitige Frühjahr, eine Herbstpflanzung ist aber ebenfalls 
möglich. Rhabarber benötigt einen halbsonnigen bis son-
nigen Standort und tiefgründigen Gartenboden. Vor dem 
Pflanzen den Boden etwa 70 Zentimeter tief umgraben 
und in das Pflanzloch eine Mischung aus ausgehobener 
Gartenerde, Kompost und Hornspänen geben. Bedenken 
sollte man, dass Rhabarber relativ viel Platz benötigt: Min-
destens ein Quadratmeter Fläche sollte eingeplant wer-
den. Das Gemüse muss regelmäßig gegossen werden, es 
darf aber keine Staunässe entstehen. Rhabarber ist sehr 
winterhart und benötigt keinen Schutz vor Frost.

Rhabarber im Herbst teilen und umpflanzen

Spätestens alle zehn Jahre sollte Rhabarber umgesetzt und 
bei der Gelegenheit geteilt werden. So wird die Pflanze ver-
jüngt und bleibt kräftig. Im September beziehungsweise 
Oktober befindet sie sich bereits in der Ruhephase und ist 
im Beet kaum noch zu entdecken. Dies ist ein idealer Zeit-
punkt, um das Stangengemüse umzupflanzen. Dazu wird 
die Pflanze ausgegraben und der Wur-
zelballen mit einem sauberen 

Spaten in Teilstücke 

von etwa einem Kilo Gewicht geteilt. Diese sollten jeweils 
noch mindestens eine Knospe haben. Die Schnittflächen 
sollten vor dem erneuten Einpflanzen gut abgetrocknet 
sein. Im Herbst umgesetzte oder geteilte Rhabarberpflan-
zen tragen erst im Folgejahr.

Rhabarber-Ernte: Nie alle Stangen entfernen

Theoretisch können die ersten knackigen Stangen im Jahr 
nach der Pflanzung geerntet werden. Allerdings ist es rat-
sam, die Rhabarber-Pflanzen die ersten beiden Jahre in 
Ruhe wachsen zu lassen, damit sie kräftig werden. Emp-
fehlenswert ist es, im dritten Jahr etwa sechs bis sieben 
Stangen pro Pflanze zu ernten. Niemals alle Stangen ent-
fernen: Die verbleibenden Triebe braucht der Rhabarber, 
um weiter Photosynthese zu betreiben und im Folgejahr 
wieder dicke Stangen zu bilden. Rhabarberstangen dürfen 
nur herausgedreht und niemals abgeschnitten werden, 
nur zum Entfernen der Blätter ein Messer verwenden. An 
den Schnittstellen könnten sonst Krankheitserreger oder 
Pilze eintreten und die Pflanze schädigen.

Wachstum im Frühling durch Dunkelheit beschleunigen

Wer das Wachstum seines Rhabarbers im Frühling be-
schleunigen möchte, kann einen einfachen Trick anwen-
den: Sobald die ersten Triebe zu sehen sind, zeitweise einen 
Eimer oder lichtundurchlässigen Kasten über die Pflanze 
stülpen. Das fördert das Wachstum der Rhabarberpflanze 
und sie bildet besonders lange und schöne Stiele. Zudem 
erhält der Rhabarber auf diese Weise ein besonders mildes 

Aroma und ist nicht so sauer. Das Vortreiben der Trie-
be bedeutet für die Pflanze allerdings eine ziem-

liche Kraftanstrengung, deshalb sollte diese 
Methode nicht jedes Jahr angewendet 

werden.
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16 Feiertagsregelungen 
der Müllabfuhr
Turnusmäßige Abholtermine:	 verlegt auf:

Ostern 2020	  
Freitag, 10.04. 	 Samstag, 11.04.
Montag, 13.04. 	 Dienstag, 14.04.
Dienstag, 14.04. 	 Mittwoch, 15.04.
Mittwoch, 15.04. 	 Donnerstag, 16.04.
Donnerstag, 16.04. 	 Freitag, 17.04.
Freitag, 17.04. 	 Samstag, 18.04.

1. Mai 2020	  
Freitag, 01.05. 	 Samstag 02.05.

Christi Himmelfahrt	  
Donnerstag ,21.05. 	 Freitag, 22.05.
Freitag, 22.05. 	 Samstag, 23.05.

Pfingstmontag 2020	  
Montag, 01.06. 	 Dienstag, 02.06.
Dienstag, 02.06. 	 Mittwoch, 03.06.
Mittwoch, 03.06. 	 Donnerstag, 04.06.
Donnerstag, 04.06. 	 Freitag, 05.06.
Freitag, 05.06. 	 Samstag, 06.06.

Personalversammlung (gilt nur für BSR-Kunden)	  
voraussichtl. Oktober*

Weihnachten 2020	  
Montag, 21.12. 	 Samstag, 19.12.
Dienstag, 22.12. 	 Montag, 21.12.
Mittwoch, 23.12. 	 Dienstag, 22.12.
Donnerstag, 24.12. 	 Mittwoch, 23.12.
Freitag, 25.12. 	 Donnerstag, 24.12.

Neujahr 2021	  
Freitag, 01.01. 	 Samstag, 02.01.
 
* Der Termin der Personalversammlung und die damit ggf. 
verbundenen Ladetagsverschiebungen sind den Medien zu 
entnehmen. Aktuelle Informationen zu veränderten Ladeta-
gen: www.BSR.de


